
Protokoll der Klassenelternsprecherversammlung 

Datum: 7. November 2024 

Uhrzeit: 18:00 Uhr 

Ort: BDZ Sömmerda, Dreysestraße 

Anwesende: Elternvertreter, Schulleitung, Gäste (die ausgefüllte Anwesenheitsliste liegt 

diesem Protokoll bei) 

TOP 1: Begrüßung durch den Schulleiter 

Der Schulleiter eröffnete die Sitzung, begrüßte alle Anwesenden und sammelte weitere 

Themen für die Tagesordnung. Folgende Punkte wurden von den Eltern eingebracht: 

 Qualität des Schulessens 

 Abdeckung des Englischunterrichts im Sekundarbereich der Gemeinschaftsschule 

 Nutzung und Zuverlässigkeit der Schul-Cloud als Kommunikationsmittel 

TOP 2: Aktuelle Informationen aus allen Schulbereichen 

Die Schulleitung gab einen umfassenden Überblick 

Förderschule Rastenberg (Frau Högner): 

 Aktuell 89 Schüler, 3–4 freie Plätze; beide „Autistenklassen“ voll belegt. 

 Nach personellen Wechseln zu Beginn des Schuljahres hat sich die Situation beruhigt. 

 Erfolgreiche Projektwoche „Afrika" mit Präsentationen, Tänzen, Theater und Maskenbau. 

 Lebendige Partnerschaft mit einer Schule in Sambia: Videocalls, Spendenaktionen (z.B. 

Kuchenbasar, Apfelsaftverkauf). 

 Geplant: Besuch von drei Lehrerinnen in Sambia im Oktober 2026. 

 Teilnahme an schulübergreifenden Hospitationen („Über den Tellerrand schauen"). 

 Regelmäßige Supervisionen für Mitarbeitende (4x jährlich). 

BDZ Sömmerda – „Neue Lernwege" (Herr Wanierke): 

 Vorstellung des Lernortkonzepts mit 2 Werkstufenklassen, 1 Oberstufenklasse und KBK. 

 Enge Zusammenarbeit und gemeinsame Projekte zwischen KBK, Werkstufe und 

Oberstufe. 

 Gezielter Aufbau sozialer Kompetenzen durch pädagogische Begleitung. 

 Möglichkeit von Sozialpraktika. 

 Einführung des Pörnbacher Therapiekonzepts in die allgemeine Arbeit. 

Primarbereich Gemeinschaftsschule (Frau Renz): 

 61 Schüler, davon 25 mit Förderbedarf. 

 Aktuell 8 Pädagogen, plus Honorarkräfte und Elternangebote. 

 Themen wie „Sambia" und Nachhaltigkeit (Schulgarten, Schulobst) begleiten den 

Schulalltag. 

 Regelmäßige Gottesdienste, Crosslauf, Hospitationstag, Adventsbasteln, Lesenächte. 



 Elternarbeit wird intensiviert, Kommunikation über Schul-Cloud. 

Sekundarbereich Gemeinschaftsschule (Frau Knof): 

 Im Sommer 2025 werden 20 Abschlussschüler in einer feierlichen Zeugnisausgabe in der 

Kirche verabschiedet 

 14 Schüler mit dem Realschulabschluss 

 3 Schüler mit dem Hauptschulabschluss 

 3 Schüler mit dem Qualifizierenden Hauptschulabschluss 

 Personal: Leider ist immer noch kein fester Ersatz für den Englischunterricht gefunden. 

Der Unterricht wird durch folgende Honorarkräfte unterstützt: 

 Herr Senns: Werken 

 Herr Philipp: Musik 

 Frau von Henning: Religion 

 Frau Ziemann: Französisch 

 Herr Schirrmeister: technisches Angebot 

 Im Mai 2025 findet eine Klassenfahrtwoche mit unterschiedlichen Zielen statt: Bad Sulza, 

Nebra, Leipzig, Paris. 

 Die Schüler nehmen an der Berufsinformationsbörse in Sömmerda teil. 

 Regelmäßige Berufsberatung findet monatlich in der Schule statt. 

 Es finden Theaterfahrten und Exkursionen statt (z.B. ins Konzentrationslager Buchenwald). 

 Einrichtung eines neuen Kreativraums im Carl-Zeiss-Ring. 

 Teilnahme an sportlichen Veranstaltungen: Sportfest, Crosslauf, … 

 Teilnahme an und Durchführung von Andachten und Gottesdiensten: 

Jahresanfangsgottesdienst, Schuljahresanfangsgottesdienst, … 

Finneck Schule Sömmerda (Frau Hofmann): 

 Im Schuljahr 2024/25: 30-Jahr-Feier der Förderschule, gemeinsame Aktionen mit 

evangelischer Grundschule. 

 Auszug der KBK ins BDZ – dadurch 2 Räume frei geworden. 

 Start 2025/26 mit 2 neuen Klassen und 4 neuen Pädagogen. 

 Veranstaltungen: Winterolympiade, Osterrallye, Wichtelmarkt, pädagogisches Reiten. 

 Geplant: Zirkusprojekt im März 2026; Projektwoche „Länder" mit Sommerfest. 

 Förderverein unterstützt aktiv mit Spenden und Projekten. 

Weitere aktuelle Informationen des Schulleiters: 

 AG Unterstützte Kommunikation: Eine neue Arbeitsgruppe (bestehend aus Hr. Kinzel, 

Fr. Brändel, Fr. Walther, Fr. Schweiger) erfasst die vorhandenen Kommunikationsgeräte 

und unterstützt das Kollegium, recherchiert neue Trends in diesem Bereich und hilft bei 

der Beantragung elektronischer Endgeräte für Schüler. 

 Hospitationstag: Am 4.11.25 fand ein Hospitationstag in allen Rastenberger Schulteilen 

statt, mit hohen Besucherzahlen im Primarbereich. 

 Visitation der EKM: Die Förderschule Rastenberg wird im Rahmen einer Visitation der 

Evangelischen Kirche Mitteldeutschland (EKM) unter Leitung von Landesbischof Kramer 



zum Thema Religionspädagogik begutachtet. Zwei Kolleginnen sind selbst in einer 

solchen Kommission tätig. 

 Personalien: 

o Für die neue Außenstelle im BTZ wurde ein neuer Kollege eingestellt, zwei weitere Stellen 

sind in Besetzung. 

o Zur Sicherstellung des Englischunterrichts in Klasse 6 übernimmt Fr. Bensch (ehemals 

Schulbegleitung) ab Mitte November den Unterricht, da sie ein Anglistikstudium 

absolviert hat. Parallel läuft ein Antrag beim Schulamt. Eine weitere Bewerberin wurde 

vorgestellt, ein Gespräch steht zeitnah an. 

 Landespolitik: Es wurde über das novellierte Thüringer Gesetz für Schulen in freier 

Trägerschaft informiert. Der Schulträger setzt sich für Nachbesserungen ein, da für 

Förderschulen in freier Trägerschaft Kürzungen vorgesehen sind. 

 Baumaßnahmen: 

o Rastenberg (Herrnstraße): Installation einer Photovoltaikanlage und noch in diesem Jahr 

werden Wärmepumpen eingebunden (energetische Sanierung). 

o Sanierung des Therapiebads in Rastenberg. 

o Geplant: Photovoltaik und Klimatisierung für den Sekundarbereich (Gemeinschaftsschule) 

im Carl-Zeiss-Ring. 

o Der Erweiterung des Schulteils im BDZ ist abgeschlossen, die Ausstattung ist teilweise 

neu und die Außenstelle funktioniert sehr gut. 

 Schülerzahlen & Organisation: Aufgrund gestiegener Schülerzahlen wurden die KBK-

Klassen in diesem Schuljahr ins BDZ verlegt. Dort wurde mit Hr. Wanjake eine 

pädagogische Leitung installiert, wodurch sich das Schulleitungsteam erweitert hat. 

 Schul-Cloud: Bei technischen Problemen mit der Schul-Cloud sollen sich die betroffenen 

Eltern umgehend direkt an die zuständigen Kollegen (Hr. Hoyer, Frau Bernschein) 

wenden. Die Kontaktdaten sind auf der Homepage zu finden. 

 Betreuungszeiten & Ferienfreizeit: Der Schulleiter wies auf die verbindlichen 

Regelungen hin: 

o Bei unentschuldigtem Fehlen während der Ferienfreizeit wird zukünftig auch für die 

Schüler der Gemeinschaftsschule eine Gebühr von 5 € pro Tag erhoben. 

o Bei verspäteter Abholung der Kinder (nach Ende der Betreuungszeit) wird eine Gebühr 

von 30 € pro angefangener Stunde fällig. 

TOP 3: Schulessen 

Es gab von vielen Eltern eine deutliche Rückmeldung, dass die Qualität des Schulessens 

derzeit inakzeptabel sei. 

Vereinbarung: 

Die neu zu wählenden Elternvertreterinnen, die Schulleitung und die Schülervertretung 

werden das Thema gemeinsam angehen. 

Vorgehen: 

1. Es wird ein Formular in einfacher Sprache entwickelt, mit dem alle Schüler über einen 

festzulegenden Zeitraum das Essen bewerten können. 

2. Das Formular (z.B. Ampelsystem) wird zwischen Schülervertretung, Schulleitung und 

Elternvertretung abgestimmt. 



TOP 4: Informationen der Schulfördervereine 

 Gemeinschaftsschule (Fr. Gyza): 

o Der Einzug der Mitgliedsbeiträge im Primarbereich war schwierig, ist nun aber 

größtenteils gelöst. 

o Es wurde eine Tischtennisplatte angeschafft. 

o Es liegen Anfragen zur Unterstützung einer Schülerfahrt ins Planetarium Erfurt und einer 

Theaterfahrt des Sekundarbereichs vor. 

o Wie üblich wurde die Erstausrüstung für die neuen Erstklässler bezuschusst. 

 Förderschule Sömmerda (Fr. Celik): 

o Die neu eingerichtete Internetseite ist fast fertig, ein Zahlungsproblem muss noch geklärt 

werden. 

o Es wurden Musikinstrumente für die KBK-Klasse finanziert. 

o Der Verein hat 55 Mitglieder (nicht nur Lehrkräfte). 

o Für März 2026 ist ein Zirkusprojekt geplant. Die Spendenakquise läuft. Hr. Stacke 

organisiert die noch fehlenden Sägespäne → ein großes Dankeschön dafür. 

TOP 5: Verabschiedung der alten Schulelternsprecherinnen 

Der Schulleiter bedankte sich herzlich bei den scheidenden 

Schulelternsprecherinnen Frau Eis, Frau Bleichrodt und Frau Rauch für ihre engagierte 

Arbeit. 

TOP 6: Wahl der neuen Schulelternsprecher für die kommenden zwei Jahre 

Es bestand Konsens, für jeden Bereich eine/n eigene/n Sprecher/in zu wählen. 

Gewählt wurden: 

 Frau Eis für die Förderschule Rastenberg 

 Frau Celik für die Förderschule Sömmerda 

 Frau Bleichrodt für den Primarbereich der Gemeinschaftsschule 

 Frau Hindorf für den Sekundarbereich der Gemeinschaftsschule 

Der Schulleiter gratulierte den Gewählten herzlich und dankte ihnen für die Übernahme 

dieses wichtigen Amtes. 

Ende der Sitzung: ca. 20:20 Uhr 

 


